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Die Initiative „umSteuern – Freiheit braucht Mut!“ verdeutlicht anhand aus-
gewählter Politikvorschläge einen Gesellschaftsentwurf, der mit einer an frei-
heitlichen Prinzipien orientierten Politik die bedrängte gesellschaftliche Mitte 
stärken kann.

Im Zentrum dieser Politikvorschläge stehen ein vereinfachtes, familienfreund-
liches Steuersystem, ein sozial gerechtes Bürgergeld und eine Verantwortung 
stärkende Eigentumsbildung.

Die Stiftung für die Freiheit will mit ihrer Initiative Anreize schaffen, statt 
Ansprüche zu verewigen.

Wir bieten Ihnen:
– Informationen
– Veranstaltungen
– Publikationen
– Meinungen

Im Internet begleiten wir die Initiative mit einer vielseitigen Online-Plattform.

Besuchen Sie uns, informieren Sie sich und machen Sie mit.

www.umsteuern.org

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Dr. Kerstin Funk
Karl-Marx-Straße 2
14482 Potsdam

Tel.: 03 31.70 19-2 36
Fax: 03 31.70 19-2 16
info@umsteuern.org
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